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H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0

a
GRZ 0,8 BMZ 10,0
GI 500

H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8 BMZ 10,0
GI 500

H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8 BMZ 10,0
GI 500

H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0
H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4
H 185,00 m (ü.NHN) a

GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4
H 185,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE (e)

GFZ 2,4
H 185,00 m (ü.NHN)

H 188,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0

H 188,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4

a

H 188,00 m (ü.NHN)
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4

a

H 188,00 m (ü.NHN)
GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0
H 188,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0
H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0
H 188,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4
H 188,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4
H 188,00 m (ü.NHN)

H 192,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GI 300

BMZ 10,0

a

H 192,00 m (ü.NHN)
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4

a
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4
H 172,00 (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4
H 168,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4
H 171,00 m (ü.NHN)

Planstraße A

Plan
straß
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Planstraße D (Am R iekenbrauck)

Planstraße C

Planstraße E

Planstraße E

Planstraße D (Am Riekenbrauck)
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L

L

L

a
GRZ 0,8
GE 100

GFZ 2,4
H 176,00 m (ü.NHN)

a
GRZ 0,8
GE 200

GFZ 2,4
H 177,00 ü.NHN

PF1

PF1

PF2

a
GRZ 0,8 BMZ 10,0
GI 500

H 192,00 m (ü.NHN)
PF2

PF1

PF1

PF1

PF2

PF2

Lärmsch utzanlag e 

MF1

Hämmerstraße

PF1

MF2

MF3

5,00 35,
00

5,0
0/ 
5,0
0

5,00/ 2,00/ 6,50/ 5,00

2,0
0/ 
5,0
0

5,00/ 2,00

5,00/ 6,50/ 2,00/ 5,00

5,0
0/ 3
,00
/ 6,
50/
 5,0
0

2,00/ 3
,00/ 3

0,00

2,0
0/ 
3,0
0/ 
9,5
0/ 
5,0
0

3,00/ 2,00/ 3,00/ 6,50/ 5,00

5,00/ 3,00/ 3,00/ 3,00/ 5,00

2,00/ 5,00/ 2,00

2,00/ 3,00/ 25,00/ 5,00

5,00/ 6,50/ 3,00/ 2,00/ 2,00

5,00/ 6,50/ 3,00/ 2,00/ 2,50

5,00/ 6,50/ 2,00/ 6,30/ 5,00

5,00/ 6,50/ 3
,00/ 2,00/ 3,0

0

5,00

5,00/ 6,5
0/ 2,00/ 

5,00

5,00/ 5
,00

5,0
0/ 
5,0
0

5,0
0/ 3
,00
/ 6,
50/ 
5,00

5,00

5,0
0/ 5
,00

2,00/ 3
,00/ 30

,00

5,00/ 5,00/ ca. 30,00

2,00/ 7,00/ 2,00

3,00/ 2,00/ 3,00/ 6,50/ 5,00

Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB
: : :: : :

Maß der baulichen Nutzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. §§ 16 bis 21
BauNVO

GRZ 0,8

H 188,0 m 
(ü.NHN)

BMZ 10,0

Bauweise nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 22 BauNVO

Überbaubare Grundstücksfläche nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m. § 23 
BauNVO

a

! !

Verkehrsflächen nach § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Grünflächen nach § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Fah rbah n

Öffentlich e Grünfläch en

Z w eckbestimmung  „Parkanlag e“

Priv ate Grünfläch en

Straßenbeg renzung slinie

Fuß- und R adw eg V erkeh rsfläch e mit unv erbindlich er Fläch enaufteilung

Flächen für Versorgungsanlagen und für die Abwasserbeseitigung gem. 
§ 9 Abs. 1 Nr. 12 und Nr. 14 BauGB

Industriegebiete gemäß § 9 BauNVO

Parkbuch t

Flächen für Wald gem. § 9 Abs. 1 Nr. 18 b) BauGB
Fläch en für W ald

GFZ 2,4

z.B.

L

Geländeh öh e in m über NHNz.B.   
162,0

Es gilt die BauNVO 2017

Grundfläch enzah l g em. §§ 17 und 19 BauNV O 
 
Gesch oßfläch enzah l g em. §§ 17 und 20 BauNV O 
 
Baumassenzah l g em. §§ 17 und 21 BauNV O 
 
Maximale Höh e baulich er Anlag en in Meter über Normalh öh ennull (NHN) g em. § 18 BauNV O . 
Die fesg esetzten Höh en baulich er Anlag en bezieh en sich  jew eils auf den h öch sten Punkt der 
Dach h aut.  
 
Als Ausnah me nach  § 31 Abs. 1 BauGB dürfen g em. § 16 Abs. 6 BauNV O betriebstech nisch  
erforderlich e, unterg eordnete Bauteile und Anlag en die festg esetzte Höh e baulich er Anlag en um 
bis zu drei Meter übersch reiten. Diese Ausnah me g ilt nich t für die festg esetzten Gew erbeg ebiete 
beidseitig  der Planstraße D (Am R iekenbrauck) mit einer zulässig en Höh e baulich er Anlag en v on 
maximal 177,00 m ü. NHN und kleiner. 
 

abw eich ende Bauw eise g em. § 22 Abs. 4 BauNV O: 
Offene Bauw eise oh ne Besch ränkung  der Gebäudeläng e auf 50 m  
 

Baug renze g em. § 23 BauNV O 
 
Durch  Baug renzen w erden die überbaubaren Grundstücksfläch en festg ese tzt. Gebäude und Gebäude-
teile dürfen diese Linie nich t übersch reiten. Ausnah msw eise kann ein V ortreten v on Gebäudeteilen in  
g ering füg ig em Maße zug elassen w erden. 
 

Fläch en für die W asserv ersorg ung  und die Abw asserbeseitig ung , einsch ließlich  der R ückh altung  v on  
Niedersch lag sw asser 

Mit Leitung srech ten zu Gunsten der Träg er der V er- und Entsorg ung  zu belastende Fläch en. Die  
Fläch en dürfen w eder mit Hoch bauten oder Nebenanlag en überbaut noch  mit tiefw urzelnden  
Pflanzen bepflanzt w erden. 
 
Die mit Leitung srech ten zu belastenden Fläch en entlang  der Hämmerstraße dürfen g em. § 31 Abs. 1 
BauGB für die R ealisierung  der h ier g eplanten Baumreih en und K analleitung en in ih rer Breite aus-
nah msw eise um maximal 2 m v erg rößert w erden (s. auch  Festsetzung  Nr. 10.5.1 c)). 
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AUFSTELLUNGS-
BESCHLUSS

SATZUNGSBESCHLUSS INKRAFTTRETENÖFFENTLICHE 
AUSLEGUNG

FRÜHZ. BETEILIGUNG 
DER ÖFFENTLICHKEIT

STÄDTEBAULICHE
PLANUNG

PLANGRUNDLAGE

Der Bebauung splan wurde auf  
der amtl. Grundlag e der automatisierten  
Lieg ensch aftskarte (ALK ) erstellt.  
 
Die Plang rundlag e entsprich t den An- 
forderung en des § 1 der Planzeich en- 
v erordnung  v om 18.12.1990 
(BGBl Nr. 1991 I S. 58). 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
                                
__________ 
( W äch ter) 

Der  Aussch uss für U mw elt, Planen und 
Bauen der Stadt Menden h at g emäß § 2  
Abs. 1 BauGB sowie i.S. des § 30 Abs.1  
BauGB in der Sitzung  am 13.03.2014  
die Aufstellung  des Bebauung splans 
Nr. 205 "Gew erbeg ebiet Hämmer II" 
besch lossen. 
 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
 
__________ 
( W äch ter) 

Abt. Planung  und Bauordnung  
 
Bearbeiter:      K atrin W eiler 
   Anne Dobberstein 
 
 
 
Abt.-Leiter:      Jörg  Müller 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
         
__________ 
( W äch ter) 

Die früh zeitig e Beteilig ung  der Öffent- 
lich keit g emäß § 3 Abs. 1 BauGB h at  
v om 16.02.2015 
bis 13.03.2015 stattg efunden.  
Die Durch füh rung  der Beteilig ung  w urde  
am 11.02.2015 ortsüblich  bekannt  
g emach t. 
 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
 
__________ 
( W äch ter) 

Der Entwurf des Bebauung splans Nr. 205 
"Gew erbeg ebiet Hämmer II" 
und die Beg ründung  h aben aufg rund  
der Bekanntmach ung   
v om 17.10.2018 g emäß § 3 Abs. 2  
BauGB in der Z eit v om 25.10.2018 bis  
einsch ließlich   30.11.2018 
öffentlich  ausg eleg en. 
 
 
 
 
 
 
Menden, 
 
Der Bürg ermeister 
 
 
______________ 
( W äch ter) 

Der v orlieg ende Bebauung splan Nr. 205 
"Gew erbeg ebiet Hämmer II" 
ist v om R at der Stadt Menden g emäß  
§ 10 BauGB am .......................... als  
Satzung  besch lossen w orden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
        
__________ 
( W äch ter ) 

Die Bekanntmach ung  g emäß § 10 BauGB  
ist am..........................  ortsüblich   
v eröffentlich t w orden. Der Bebauung splan  
Nr. 205 "Gew erbeg ebiet Hämmer II"  
ist somit am................................    
in K raft g etreten und lieg t mit  
Beg ründung  ab .................................   
zu jedermanns Einsich t bereit. 
 
 
 
 
 
 
Menden,   
 
Der Bürg ermeister 
 
        
__________ 
( W äch ter ) 
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2.

3.

Industrieg ebiete dienen aussch ließlich  der U nterbring ung  v on Gew erbebetrieben, und zw ar v or-
wieg end solch er Betriebe, die in anderen Baug ebieten unzulässig  sind.  
 
Z ulässig  sind 
1. Gew erbebetriebe aller Art, Lag erh äuser, Lag erplätze und öffentlich e Betriebe, 
2. Tankstellen 

 
Die nach  § 9 Abs. 3 Nr. 1 und 2 BauNV O ausnah msw eise zulässig en Nutzung en (W oh nung en für 
Aufsich ts- und Bereitsch aftspersonen sowie für Betriebsinh aber und Betriebsleiter, die dem Ge-
w erbebetrieb zug eordnet und ih m g eg enüber in Grundfläch e und Baumasse unterg eordnet sind; 
Anlag en für kirch lich e, kulturelle, soziale, g esundh eitlich e und sportlich e Z w ecke) w erden g em. § 
1 Abs. 6 Nr. 1 BauNV O nich t Bestandteil des Bebauung splanes. 
 
Einzelh andelsbetriebe als Gew erbebetriebe aller Art g em. § 9 Abs. 2 Nr. 1 BauNV O sind g em. § 1 
Abs. 5 BauNV O nich t zulässig . Ausnah msw eise können nach  § 31 Abs. 1 BauGB V erkaufsstätten 
eines Handw erksbetriebs oder Gew erbebetriebes zug elassen w erden, sofern diese 

 
1. im funktionalen sowie räumlich en Z usammenh ang  mit dem betreffenden Handw erks- oder Ge-
w erbebetrieb steh en, die V erkaufsfläch e der Betriebsfläch e des Handw erks - oder Gew erbe-
betriebs deutlich  unterg eordnet ist und keine sch ädlich en Auswirkung en auf die im besch los-
senen Einzelh andelskonzept der Stadt Menden (Sauerland ) definierten zentralen V ersor-
g ung sbereich e zu erw arten sind, oder 
 

2. der V ersorg ung  der im Gew erbeg ebiet Tätig en dienen (z.B. K iosk, Imbiss). 
 

Gliederung  des Industrieg ebietes aus Immissionssch utzg ründen g em. § 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNV O i. 
V . m. der Abstandsliste 2007 zum R underlass des Ministeriums für U mw elt, Natursch utz, Landwirt-
sch aft und V erbrauch ersch utz v om 06.06.2007 (Abstandserlass): 

 
 Anlag en der Abstandsklasse V  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind zulässig , w enn 

die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nach g ewiesen wird. U nzulässig  sind An-
lag en der Abstandsklassen I - IV  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten. Anlag en der 
Abstandsklasse IV  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind nach  § 31 Abs. 1 BauGB 
ausnah msw eise dann zulässig , w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes 
nach g ewiesen wird. 

 
Anlag en der Abstandsklasse IV  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind zulässig , 
w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssc h utzes nach g ewiesen wird. U nzulässig  
sind Anlag en der Abstandsklassen I - III und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten. Anlag en 
der Abstandsklasse III und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind nach  § 31 Abs. 1 
BauGB ausnah msw eise dann zulässig , w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissions-
sch utzes nach g ewiesen wird. 
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5.

6.

7.
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8.

W asserfläch en (Teich e)

ºR

10. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum  
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft gem. § 9 Abs. 1  
Nr. 20 und 25 BauGB 
 

10.1. Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB (MF1)  
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch e für Maßnah men zum Sch utz, zur Pfleg e und zur Entwicklung  v on 
Natur und Landsch aft mit der Bezeich nung  MF1 ist nach  Maßg abe des U mw eltberich ts zum Bebau-
ung splan Nr. 205 eine extensiv e W iese mit 2-sch ürig er Mah d pro Jah r zu entwickeln. 
 

10.2. Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB (MF2)  
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch e für Maßnah men zum Sch utz, zur Pfleg e und zur Entwicklung  v on 
Natur und Landsch aft mit der Bezeich nung  MF2 ist nach  Maßg abe des U mw eltberich ts zum Bebau-
ung splan Nr. 205 innerh alb des h ier stockenden W aldes ein W ald mantel wie folg t anzuleg en und auf 
Dauer zu erh alten: Die h ier v orh andenen Bäume sind zu entneh men und durch  Geh ölze des W aldman-
tels zu ersetzen. Bei der Pflanzung  sind standortg erech te, h eimisch e Arten des W aldmantels g emäß 
der nach steh enden Pflanzliste 1 und den ang eg ebenen Q ualitäten zu v erw enden. 
 
Pflanzliste 1: 

 

Hainbuch e  (Carpinus betulus, Q ualität: 50/80   Herkunft: 806 04) 
Sch w arzer Holunder (Sambucus nig ra, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 80/120) 
Traubenh olunder (Sambucus racemosa, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 80/120) 
Haselnuss  (Corylus av ellana, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 80/120) 
Sch leh e  (Prunus spinosa, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 80/120) 
W ilder Birnbaum (Pyrus pyraster, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 100/150) 
Feldah orn  (Acer campestre, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 80/120) 
Gemeine Mispel (Mespilus g ermanica, Q ualität: v erpflanzt, 3TR , 100/150) 
 
Pflanzabstand: maximal 2x2 Meter  
 
Bei den Geh ölzen Carpinus sind Forstpflanzen der Q ualität 50/80 mit nach g ewiesenem Her-
kunftsg ebiet g em. Forstv ermeh rung sg utg esetz zu v erw enden. Bei de n Strauch arten des W ald-
mantels sind - sow eit v erfüg bar - Pflanzen aus dem V orkommensg ebiet 4, W estdeutsch es- Berg -
land und Oberrh eing raben, zu v erw enden. 
 

10.3. Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB (MF3)  
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch e für Maßnah men zum Sch utz, zur Pfleg e und zur Entwicklung  v on 
Natur und Landsch aft mit der Bezeich nung  MF3 sind nach  Maßg abe des U mw eltberich ts zum Bebau-
ung splan Nr. 205 die v orh andenen Nadelg eh ölze zu entneh men. Ansch ließend ist die Fläch e wieder 
mit Eich en und Buch en sowie, entlang  des Bach laufs, mit Erlen entsprech end der nach steh enden 
Pflanzliste 2 und den ang eg ebenen Q ualitäten zu bepflanzen. 
 
Pflanzliste 2: 
 

Stieleich e   (Q uercus robur, Q ualität: 50/80 Herkunft: 817 06) 
R otbuch e   (Fag us sylv ativ a, Q ualität: 50/80 Herkunft: 810 07 oder - 08) 
 
Entlang  des Bach laufs: 
Sch w arzerle   (Alnus g lutinosa, Q ualität: 50/80 Herkunft: 803 01) 
 
Eich en Buch en Misch w ald: mind. 3000 Pfl./h a 
 
Bei den Geh ölzen Q uercus, Fag us und Alnus sind Forstpflanzen der Q ualität 50/80 mit nach g ewiese-
nem Herkunftsg ebiet g em. Forstv ermeh rung sg utg esetz zu v erw enden. 
 
Maßnahme zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft gem. § 9 
Abs. 1 Nr. 20 BauGB  
 
Für die Straßenbeleuch tung  ist eine insekten - und fledermausfreundlich e Beleuch tung  nach  dem 
Stand der Tech nik nach  Maßg abe des U mw eltberich ts zum Bebauung splan Nr. 205 v orzuseh en. Die 
Ausrich tung  des Lich tkeg els muss g ezielt auf die W eg e (nach  oben abg esch irmt) oh ne g roße Streuung  
erfolg en. 

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen gem. 
§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a) BauGB (PF2) 
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch en zum Anpflanzen v on Bäumen, Sträuch ern und sonstig en Bepflan-
zung en mit der Bezeich nung  PF2 ist nach  Maßg abe des U mw eltberich ts zum Bebauung splan Nr. 205 
eine Baumreih e mit einer ansch ließenden dreireih ig en Strauch reih e anzupflanzen. Der Abstand der 
Bäume in der R eih e beträg t 12 m. Es sind aussch ließlich  standortg erech te, h eimisch e Geh ölze ent-
sprech end der nach steh enden Pflanzliste 4 und den ang eg ebenen Q ualitäten zu v erw enden. Die Ge-
h ölze sind auf Dauer zu erh alten. Abg äng e sind adäquat zu ersetzen. Der Anteil einzelner Arten darf 
nich t meh r als 20% betrag en 
 
Pflanzliste 4 für die festg esetzten Anpflanzfläch en mit der Bezeich nung  PF2: 

 
 
 

Baumart 
 

Feldah orn  (Acer campestre)  
Spitzah orn  (Acer platanoides) 
Berg ah orn  (Acer pseudoplatanus) 
Sch w arzerle  (Alnus g lutinosa) 
Häng ebirke  (Betula pendula) 
Moorbirke  (Betula pubescens) 
Hainbuch e  (Carpinus betulus) 
R otbuch e  (Fag us sylv atica) 
Esch e   (Fraxinus excelsior) 
W ilder Apfelbaum (Malus sylv estris) 
V og elkirsch e  (Prunus avium) 
W ilder Birnbaum (Pyrus pyraster) 
Traubeneich e  (Q uercus petraea) 
Stieleich e  (Q uercus robur) 
Silberw eide  (Salix alba) 
K nackw eide  (Salix frag ilis) 
K orbw eide  (Salix viminalis) 
Eberesch e  (Sorbus aucuparia) 
Meh lbeere  (Sorbus aria) 
Elsbeere  (Sorbus torminalis) 
W interlinde  (Tilia cordata) 
Sommerlinde  (Tilia platyph yllos) 
Berg ulme  (U lmus g labra) 
 
Folg ende Pflanzqualität muss mindestens erfüllt w erden: 
HSt, 3x.v ., m.DB., StU 16-18 
 
Pflanzabstand: 12 m 
 

PF1

Ausnahmen gem. § 31 Abs. 1 BauGB für die Pflanzstreifen PF1 entlang der Hämmer-
straße 
 
Abw eich ung en v om festg esetzten Pflanzabstand sind innerh alb der festg esetzten Pflanz streifen PF1 
entlang  der Hämmerstraße im Bereich  v on g eplanten Grundstückszufah rten und Straßeneinmündung en 
ausnah msw eise mög lich .  
 
Die festg esetzten Pflanzstreifen PF1 entlang  der Hämmerstraße dürfen bezog en auf das jew eilig e 
Grundstück zu maximal 25% der Breite des Grundstücks durch  Z ug äng e oder Z ufah rten überbaut w er-
den. Der einzelne Z ug ang  bzw . die einzelne Z ufah rt darf eine Breite v on 8 m nich t übersch reiten.  
 
Die festg esetzten Pflanzstreifen PF1 entlang  der Hämmerstraße dürfen in den Bereich en mit einem 
zusätzlich  festg esetzten Leitung srech t (L) für die R ealisierung  der h ier g eplanten Baumreih en und K a-
nalleitung en ausnah msw eise in ih rer Breite um maximal 2 m v erg rößert w erden (s. auch  Festsetzung  
Nr. 9). 
 

10.5.1

Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 
Abs. 1 Nr. 25 b) BauGB 
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch en zum Erh alt v on Bäumen, Sträuch ern und sonstig en Bepflanzun-
g en sind die v orh andenen Geh ölze zu pfleg en, zu entwickeln und auf Dauer zu erh alten. Abg äng e 
oder Beseitig ung en sind adäquat zu ersetzen. 
 
Die festg esetzte Erh altung sfläch e entlang  der Planstraße D (Am R iekenbrauck) (Straßenbeg leit-
g rün) darf bezog en auf das jew eilig e Grundstück zu maximal 25% der Breite des Grundstücks durch  
Z ug äng e oder Z ufah rten überbaut w erden. Der einzelne Z ug ang  bzw . die einzelne Z ufah rt darf eine 
Breite v on 8 m nich t übersch reiten. Die für die Anlag e der Z ug äng e oder Z ufah rten zu entfernenden 
Bäume, Sträuch er und sonstig en Bepflanzung en sind adäquat zu ersetzen. 

10.8.

11. Sonstige Festsetzungen 
 
Grenze des räumlich en Geltung sbereich s des Bebauung splanes g em. § 9 Abs. 7 BauGB 
 
Abg renzung  untersch iedlich er Nutzung en g em. § 1 Abs. 4 BauNV O bzw. § 16 Abs. 5 BauNV O  
 
U mg renzung  der Fläch en für besondere Anlag en und V orkeh rung en zum Sch utz v or sch ädlich en U m-
w elteinwirkung en im Sinne des Bundesimmissionssch utzg esetzes g em. § 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB (Lärm-
sch utzanlag e). 
 
Die besteh ende Lärmsch utzanlag e ist v on der g edach ten V erläng erung  der Grenze der Parzellen 1613 
und 444 bis zur Grenze der beiden Parzellen 553 und 556 auf eine Höh e v on 4 m zu erh öh en. In den 
übrig en Bereich en ist die v orh andene Lärmsch utzanlag e zu erh alten. 
 

! ! ! !

Nachrichtliche Übernahmen gem. § 9 Abs. 6 BauGB 
 
Die Flurstücke 535, 604 und teils 528 der Flur 4 in der Gemarkung  Bösperde  befinden sich  laut ord-
nung sbeh ördlich er V erordnung  zur Festsetzung  des W assersch utzg ebietes für das Einzug sg ebiet der 
W asserg ewinnung sanlag e "Haling en" der W asserw erke W estfalen GmbH in Sch w erte v om 24. März 
1984 in der W assersch utzzone III. Damit v erbundene Auflag en für einzelne V orh aben w erden in den 
einzelnen Geneh mig ung sv erfah ren g esondert erteilt. 

C.

Landsch aftssch utzg ebiet (LSG) 
 
Das Flurstück 184 der Flur 4 in der Gemarkung  Bösperde lieg t g anz oder teilw eise innerh alb des Land-
sch aftssch utzg ebietes „Märkisch er K reis“ mit der Nummer LSG-4512-0004. Es g ilt h ier die entspre-
ch ende Landsch aftssch utzg ebietsv erordnung . 

9 9 9 9 97 7 7 7 7

Ãi

R ich tfunkstrecke (sieh e Hinw eis Nr. 8)

U mg renzung  einer Fläch e mit v ermuteten Bodendenkmälern g em. Denkmalsch utzg esetz 
NW  
 
Innerh alb der entsprech end g ekennzeich neten Fläch e befinden sich  v ermutete Bodendenkmäler 
nach  dem Denkmalsch utzg esetz NW . Es h andelt sich  h ierbei um die Hofstelle R iekenbrauck und ih r 
direktes U mfeld. Bei dieser ist zu v ermuten, dass sie bereits im h oh en Mittelalter bestanden h at und 
Überreste älterer Hofg ebäude im Bereich  der besteh enden Anlag e v orh anden sind. Bei Bodenein-
g riffen im Planbereich  sind dah er v orausg eh ende Bag g ersondag en notw endig . Die Bag g ersondag en 
g eh en aufg rund des in das DSch G NW  aufg enommenen „V eranlasserprinzips“ zu Lasten des V or-
h abenträg ers und müssen v on einer arch äolog isch en Fach firma durch g efüh rt w erden. Die Sonda-
g en bedürfen zudem einer Grabung serlaubnis der Oberen Denkmalbeh örde und sind  mit dem LW L 
abzustimmen (v g l. § 13 DSch G NW ). Auf den Erg ebnissen dieser ersten V oruntersuch ung  w erden 
g g f. w eitere notw endig e Maßnah men (Erw eiterung  der Sondag en/ fläch ig e Ausg rabung ) g ründen. 
 

Sonstige Darstellungen  D.

Bodendenkmale 
 
Bei Bodeneing riffen können Bodendenkmale (kultur- und/oder naturg esch ich tlich e Bodenfunde, d.h . 
Mauern, alte Gräben, Einzelfunde, aber auch  V eränderung en und V erfärbung en in der natürlich en 
Bodenbesch affenh eit, Höh len, Spalten, aber auch  Z eug nisse tierisch en und/ oder pflanzlich en Le-
bens aus erdg esch ich tlich er Z eit entdeckt w erden. Die Entdeckung  v on Bodendenkmalen ist der 
Stadt Menden (Sauerland) als U ntere Denkmalbeh örde und/oder dem LW L- Arch äolog ie für W est-
falen, Außenstelle Olpe (Tel.: 02761/93750; Fax: 02761/937520) unv erzüg lich  anzuzeig en und die 
Entdeckung sstätte ist mindestens drei W erktag e in unv erändertem Z ustand zu erh alten (§§ 15 u. 16 
Denkmalsch utzg esetz NR W ), falls diese nich t v orh er v on den Denkmalbeh örden freig eg eben wird. 
Der Landsch aftsv erband W estfalen-Lippe ist berech tig t, das Bodendenkmal zu berg en, auszuw erten 
und für wissensch aftlich e Erforsch ung  bis zu sech s Monate in Besitz zu neh men (§ 16 Abs. 4 DSch G 
NR W ). 
 

Gebäude

Flurstücksg renzen mit Flurstücksnummern

Hinweise E.
1.

Bodenschutz 
 

Mutterboden ist entsprech end § 202 BauGB bei Baumaßnah men zu sch ützen und muss folg lich  
g etrennt ausg eh oben, zwisch eng elag ert und wieder v erw endet w erden. Nich t v erunreinig ter Bo-
denaush ub ist mög lich st im Bereich  des Bebauung splang ebietes einer g eeig neten W iederv erw er-
tung  zuzufüh ren 
 

2.

3. Waldabstand 
 
Bei der Errich tung  baulich er Anlag en, die w enig er als 100 m Abstand zum W ald einh alten, sind im 
Sinne v on § 47 Landesforstg esetz NR W  Sich erung smaßnah men g eg en W aldbrände (Sch utzv orrich -
tung en g eg en Funkenflug ) erforderlich . 

Pflanzliste 3 für die festg esetzten Anpflanzfläch en mit der Bezeich nung  PF1: 
 
 

Spitzah orn  (Acer platanoides) 
   (Sorte: Allersh ausen) 
   (Sorte: Clev eland) 
   (Sorte: Columnare) 
Erle   (Alnus x spaeth ii)   
Hainbuch e  (Carpinus betulus oder Sorte: ̀Fastig iata )̀ 
R otbuch e  (Fag us sylv atica) 
Traubeneich e  (Q uercus petraea) 
Stieleich e  (Q uercus robur) 

(Sorte: Fastig iata) 
Meh lbeere  (Sorbus aria Sorte: ̀Mag nifica )̀ 
Elsbeere  (Sorbus th uring iaca Sorte: ̀Fastig iata )̀ 
W interlinde  (Tilia cordata) 
   (Sorte: Greenspire) 
   (Sorte: Erecta) 

 
Folg ende Pflanzqualität muss mindestens erfüllt w erden: 
HSt, 3 x.v ., m.DB., StU 16-18 

 
Pflanzabstand: 15 m 

 

10.6.

a)

b)

c)

PF2

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen,  Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen  
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 a) BauGB (PF1)  
 
Innerh alb der festg esetzten Fläch en zum Anpflanzen v on Bäumen, Sträuch ern und sonstig en Bepflan-
zung en mit der Bezeich nung  PF1 entlang  der Hämmerstraße sowie entlang  der festg esetzten „Flä-
ch en für die W asserv ersorg ung  und Abw asserbeseitig ung , einsch ließlich  der R ückh altung  v on Nie-
dersch lag sw asser“ ist eine Baumreih e anzupflanzen. Es sind h ier standortg erech te, h eimisch e Laub-
bäume entsprech end der nach steh enden Pflanzliste 3 und Q ualität zu pflanzen und auf Dauer zu 
erh alten. Der Abstand der Bäume in der R eih e beträg t 15 m. Die übrig en Fläch en sind zu beg rünen 
und dauerh aft zu unterh alten. Entlang  der festg esetzten „Fläch en für die W asserv ersorg ung  und Ab-
w asserbeseitig ung , einsch ließlich  der R ückh altung  v on Niedersch lag sw asser“ sind die Bäume jew eils 
in der Pflanzg rube zu drei Seiten in R ich tung  der v org enannten V er- und Entsorg ung sfläch en mit W ur-
zelsperrfolien zu v erseh en. 

10.5.

Artenschutz 
 
Sollten v or oder w äh rend Baumaßnah men planung srelev ante Arten im näh eren U mfeld festg estellt 
w erden, so ist unv erzüg lich  der Märkisch e K reis als U ntere Landsch aftsbeh örde (Tel.: 02351/966-
60) zu informieren 
 
Damit das Eintreten der V erbotstatbestände nach  § 44 BNatSch G ausg esch lossen w erden kann, ist 
die Baufeldfreiräumung  außerh alb der Brut- und Fortpflanzung szeit v on V ög eln und Fledermäusen, 
also zwisch en dem 1.10. und dem 28.02 eines jeden Jah res durch zufüh ren. Die Besch ränkung  der 
Bauzeit g ilt darüber h inaus für den U mbruch  der Offenlandbiotope  

Innerh alb der im Plang ebiet im Bereich  der Hofstelle R iekenbrauck v orh andenen Gebäude w erden 
Q uartiere div erser im Plang ebiet v orkommender Arten v ermutet (v ersch iedene Fledermausarten, 
Meh lsch w alben etc.). Im Falle der Absich t, diese Gebäude zu entfernen, sind auf der Baug eneh mi-
g ung sebene w eitere Gutach ten erforderlich , die Aufsch luss über Brut - und Fortpflanzung sstätten 
und allg emeine Q uartiernutzung en g eben. Maßnah men für den späteren, ev entuell stattfindenden 
Gebäudeabriss w erden im Artensch utzbeitrag  des U mw eltberich ts zum Bebauung splan Nr. 205 er-
w äh nt, müssen aber im Detail v orh abenbezog en festg eleg t w erden. 
 

Damit das Eintreten der V erbotstatbestände nach  §  44 BNatsch G ausg esch lossen w erden kann, 
sind zu entfernende Geh ölze v or der Entnah me durch  eine fach kundig e Person auf Baumh öh len und 
w eitere Q uartiermög lich keiten (streng  und besonders) g esch ützter Arten zu kontrollieren. Die Erg eb-
nisse sind zu dokumentieren. Sollte n bei der K ontrolle V orkommen bzw. Lebensstätten o.g . Arten 
festg estellt w erden sind die Fäll- und R odung sarbeiten umg eh end zu unterbrech en und es ist die 
zuständig e Beh örde  umg eh end in K enntnis zu setzen. 

Kampfmittel 
 
Grundsätzlich  ist bei Erdarbeiten eine erh öh te Aufmerksamkeit g eboten. Im V orfeld ließ sich  keine 
K ampfmittelg efäh rdung  feststellen, die zu w eiterg eh enden Maßnah men der K ampfmittelbeseiti-
g ung  Anlass g ibt.  Falls bei den Erdarbeiten v erdäch tig e Geg enstände g efunden w erden oder aber 
eine außerg ew öh nlich e V erfärbung  des Erdreich s zu bemerken ist, sind die Arbeiten sofort einzu-
stellen. In einem solch en Fall ist die Stadt Menden als Ordnung sbeh örde (Tel.: 02373/903-0), die 
Polizei (Tel.: 110) oder die Feuerw eh r (Tel.: 112) zu informieren, die dann den K ampfmittelbeseiti-
g ung sdienst anfordern kann. 

Einsichtnahme in technische Regelwerke 
 
W ird bei Festsetzung en auf tech nisch e R eg elw erke v erwiesen [z.B. DIN, h erausg eg eben v om 
Deutsch en Institut für Normung  Berlin oder Abstandserlass NR W  (Abstände zwisch en Industrie - 
bzw . Gew erbeg ebieten und W oh ng ebieten im R ah men der Bauleitplanung  und sonstig e für den 
Immissionssch utz bedeutsame Abstände - R dErl. d. Ministeriums für U mw elt und Natursch utz, 
Landwirtsch aft und V erbrauch ersch utz v om 06.06.2007)], können diese bei der Stadt Menden 
(Sauerland), Abt. Planung  und Bauordnung , Neumarkt 5, 58706 Menden (Sauerland) zu den übli-
ch en Dienstzeiten eing eseh en w erden. 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
 
Mit Inkrafttreten des Bebauung splanes Nr. 205 „Gew erbeg ebiet Hämmer II“ treten die bislang  für 
den Geltung sbereich  rech tsg ültig en Festsetzung en g emäß dem Bebauung splan Nr. 125/ I Bereich : 
Hämmer, Lindort, Dombrüch e sowie des Durch füh rung splanes C-D der eh emalig en Gemeinde 
Bösperde als überg eleiteter Bebauung splan g em. § 30 Abs. 3 BauGB (einfach er Bebauung splan) 
außer K raft. 
 

4.
4.1

4.2.

4.3.

4.4.

5.

6.

8.

Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 Abs. 1 
Nr. 25 a) BauGB innerhalb der Verkehrsflächen 
 
Innerh alb der als öffentlich e V erkeh rsfläch en festg esetzten Planstraßen A bis E sind nach  Maßg abe 
des U mw eltberich ts zum Bebauung splan Nr. 205 mindestens 25 h och stämmig e, h eimisch e und stand-
ortg erech te Laubbäume zu pflanzen und auf Dauer zu erh alten. Die zu v erw endenden Pflanzenarten 
und Geh ölzqualitäten sind der Pflanzliste 3 g emäß der textlich en Festsetzung  Nr. 10.5 zu entneh men. 
Abg äng e sind adäquat zu ersetzen. Der g enaue Standort bleibt der V erkeh rsplanung  v orbeh alten. 
 

10.7.

z.B. Einzelbaum

Straßenbeg leitg rün

84

Strauch art 
 

K upfer-Felsenbirne  (Amelanch ier lamarckii) 
Haselnuss   (Corylus av ellana) 
Z w eig rifflig er W eißdorn  (Crataeg us laevig ata) 
Eing rifflig er W eißdorn  (Crataeg us monog yna) 
Pfaffenh ütch en   (Euonymus europaeus)   
Faulbaum   (Frang ula alnus [R h amnus frang ula]) 
Lig uster   (Lig ustrum v ulg are) 
Heckenkirsch e   (Lonicera xylosteum) 
Gemeine Mispel  (Mespilus g ermanica) 
Sch leh e   (Prunus spinosa) 
K reuzdorn   (R h amnus cath articus) 
Sch w arze Joh annisbeere (R ibes nig rum) 
R ote Joh annisbeere  (R ibes rubrum) 
Hundsrose   (R osa canina) 
Heckenrose   (R osa corymbifera) 
Stumpfblättrig e R ose   (R osa obtusifolia) 
V erw ach seng rifflig e R ose  (R osa stylosa) 
Oh rw eide   (Salix aurita) 
Sch w arzer Holunder  (Sambucus nig ra) 
Traubenh olunder  (Sambucus racemosa) 
Beseng inster   (Saroth amnus [=Cytisus] scoparius) 
Gemeiner Sch neeball  (V iburnum opulus) 

 
Folg ende Pflanzqualität muss mindestens erfüllt w erden: 
Str., 2 x.v ., Co., 60-100 bzw. 100-150 

 
Pflanzabstand zwisch en den R eih en: 1,50 m 
Pflanzabstand innerh alb der R eih en: 1,50 m 
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MF2 4444 4 4

MF3 4444 4 4A. Präambel 
Aufg rund des § 7 der Gemeindeordnung  für das Land Nordrh ein -W estfalen (GO NR W ) in 
der Fassung  der Bekanntmach ung  v om 14. Juli 1994 (GV  NW  S. 666), zuletzt g eändert 
durch  Artikel 15 des Gesetzes v om 23. Januar 2018 (GV . NR W . S. 90) sowie der §§ 2 und 
10 des Baug esetzbuch es (BauGB) in der Fassung  der Bekanntmach ung  v om 3. Nov ember 
2017 (BGBl. I S. 3634) i. V . m. der V erordnung  über die baulich e Nutzung  der Grundstücke 
(Baunutzung sv erordnung  - BauNV O) in der Fassung  der Bekanntmach ung  v om 21. Nov em-
ber 2017 (BGBl. I S. 3786), der Bauordnung  für das Land Nordrh ein-W estfalen (Landesbau-
ordnung  2018 – BauO NR W  2018) v om 21. Juli 2018 (GV . NR W . S. 421) sowie der V erord-
nung  über die Ausarbeitung  der Bauleitpläne und die Darstellung  des Planinh alts (Planzei-
ch env erordnung  – PlanzV ) v om 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt g eändert 
durch  Artikel 3 des Gesetzes v om 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057), jew eils in der zum Sat-
zung sbesch luss des Bebauung splanes g eltenden Fassung , h at der R at der Stadt Menden  
(Sauerland) in der Sitzung  am ……… …….. den Bebauung splan Nr. 205 „Gew erbeg ebiet 
Hämmer II“ als Satzung  besch lossen. 

Art der baulichen Nutzung gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

B. Festsetzungen gem. § 9 BauGB und BauNVO

Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO

GE (e)

GE 100

GE 200

GE

1.
1.1.

Gew erbeg ebiete dienen v orwieg end der U nterbring ung  v on nich t erh eblich  belästig enden Gew er-
bebetrieben.  

 
Z ulässig  sind 
1. Gew erbebetriebe aller Art, Lag erh äuser, Lag erplätze und öffentlich e Betriebe, 
2. Gesch äfts-, Büro- und V erw altung sg ebäude, 
3. Tankstellen 
 
Die nach  § 8 Abs. 2 Nr. 4 BauNV O allg emein zulässig en Nutzung en (Anlag en für sportlich e Z w ecke) 
sind g em. § 1 Abs. 5 BauNV O nich t zulässig .  
 
Die nach  § 8 Abs. 3 Nr. 1 bis 3 BauNV O ausnah msw eise zulässig en Nutzung en (W oh nung en für 
Aufsich ts- und Bereitsch aftspersonen sowie für Betriebsinh aber und Betriebsleiter, die dem Gew er-
bebetrieb zug eordnet und ih m g eg enüber in Grundfläch e und Baumasse unterg eordnet sind; Anla-
g en für kirch lich e, kulturelle, soziale und g esundh eitlich e Z w ecke; V erg nüg ung sstätten) w erden g em. 
§ 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNV O nich t Bestandteil dieses Bebauung splanes. 

 
Einzelh andelsbetriebe als Gew erbebetriebe aller Art g em. § 8 Abs. 2 Nr. 1 BauNV O sind g em. § 1 
Abs. 5 BauNV O nich t zulässig . Ausnah msw eise können nach  § 31 Abs. 1 BauGB V erkaufsstätten 
eines Handw erksbetriebs oder Gew erbebetriebes zug elassen w erden, sofern diese  

 
1. im funktionalen sowie räumlich en Z usammenh ang  mit dem betreffenden Handw erks- oder Ge-
w erbebetrieb steh en, die V erkaufsfläch e der Betriebsfläch e des Handw erks- oder Gew erbebe-
triebs deutlich  unterg eordnet ist und keine sch ädlich en Auswirkung en auf die im besch lossenen 
Einzelh andelskonzept der Stadt Menden (Sauerland) definierten zentralen V ersorg ung sberei-
ch e zu erw arten sind, oder 
 

2. der V ersorg ung  der im Gew erbeg ebiet Tätig en dienen (z.B. K iosk, Imbiss). 
 

Gliederung  des Gew erbeg ebietes aus Immissionssch utzg ründen g em. § 1 Abs. 4 Nr. 2 BauNV O  i. 
V . m. der Abstandsliste 2007 zum R underlass des Ministeriums für U mw elt, Natursch utz, Landwirt-
sch aft und V erbrauch ersch utz v om 06.06.2007: 
 

 Nich t w esentlich  störende Anlag en sind zulässig , w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immis-
sionssch utzes nach g ewiesen wird. U nzulässig  sind Anlag en der Abstandsklassen I - V II und Anlag en 
mit äh nlich em Emissionsv erh alten. Anlag en der Abstandsklasse V II und Anlag en mit äh nlich em 
Emissionsv erh alten sind nach  § 31 Abs. 1 BauGB ausnah msw eise dann zulässig , w enn d ie U nbe-
denklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nach g ewiesen wird. 

 
 Anlag en der Abstandsklasse V II und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind zulässig , w enn 

die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nach g ewiesen wird. U nzuläs sig  sind An-
lag en der Abstandsklassen I - V I und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten. Anlag en der Ab-
standsklasse V I und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind nach  § 31 Abs. 1 BauGB aus-
nah msw eise dann zulässig , w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nach -
g ewiesen wird. 

 
 Anlag en der Abstandsklasse V I und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind zulässig , w enn 

die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nach g ewiesen wird. U nzulässig  sind An-
lag en der Abstandsklassen I - V  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten. Anlag en der Ab-
standsklasse V  und Anlag en mit äh nlich em Emissionsv erh alten sind nach  § 31 Abs. 1 BauGB aus-
nah msw eise dann zulässig , w enn die U nbedenklich keit h insich tlich  des Immissionssch utzes nac h -
g ewiesen wird. 

 
 
  

10.4.

±

 Höhe baulicher Anlagen 
 

Das Plang ebiet lieg t im Allg emeinen militärisch en Tiefflug bereich  der Bundesrepublik Deutsch land. 
Bauanträg e für baulich e Anlag en - einsch ließlich  unterg eordneter Gebäudeteile -, die eine Höh e v on 
30 m über Grund übersch reiten, sind dem Bundesamt für Infrastruktur, U mw eltsch utz und Dienst-
leistung en der Bundesw eh r v or Erteilung  einer Baug eneh mig ung  zur Prüfung  v orzuleg en. 

 

7.

9.

Richtfunkstrecke  
 
Bei V orlieg en konkreter Bauv orh aben für den Bereich  der im Bebauung splan Nr. 205 nach rich tlich  
übernommenen R ich tfunkstrecke mit g eplanten Höh en v on über 20 m sind die U nterlag en v or Ertei-
lung  einer Geneh mig ung  der Bundesnetzag entur als Träg er öffentlich er Belang e zur Störv ermeidung  
v on R ich tfunkstrecken zur Prüfung  v orzuleg en. 
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GE (e) Z  m N A z m N U z U z U z U z U z U z 
GE 100 Z  o N Z  m N A z m N U z U z U z U z U z 
GE 200 Z  o N Z  o N Z  m N A z m N U z U z U z U z 
GI 300 Z  o N Z  o N Z  o N Z  m N A z m N U z U z U z 
GI 500 Z  o N Z  o N Z  o N Z  o N Z  m N A z m N U z U z 

  
 Auflistung  der g eplanten Gew erbe- und Industrieg ebietsfläch en mit Benennung  der zulässig en  

Betriebsarten und der dazu erforderlich en Nach w eise 
 
Z  m N:  zulässig  mit immissionstech nisch em Nach w eis 
Z  o N:  zulässig  oh ne immissionstech nisch em Nach w eis 
A z m N: ausnah msw eise zulässig  mit immissionstech nisch em Nach w eis 
U z:  unzulässig  
 

10.  Schallschutz
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